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„Die Rente ist sicher (zu wenig!)“ – Lösungen für

eine zukunftsfähige Alterssicherungspolitik

Ist die Rente noch sicher? Um Lösungen für die Zukunft

der Alterssicherung zu erarbeiten, hat die Bundes-

regierung vor zwei Jahren die Kommission „Verlässlicher

Generationenvertrag“ eingerichtet, die der Politik

Handlungsempfehlungen geben soll. In Kürze stellt die

sogenannte „Rentenkommission“ ihre Ergebnisse vor. 

 

Die Gewerkschaften streiten für die Weiterentwicklung

einer starken und verlässlichen gesetzlichen

Rentenversicherung, eine Anhebung des Rentenniveaus

und Maßnahmen für eine aktive Bekämpfung von

Altersarmut. Mit der Einführung der Grundrente ab 2021

hat die Große Koalition einen ersten Schritt dazu

gemacht. Doch was muss jetzt noch folgen?

 

Über diese Fragen diskutieren DGB- Bundesvorstands-

mitglied Annelie Buntenbach, die die Gewerkschaften in

der Rentenkommission vertritt und Dr. Stefan Hoehl,

Vorstandsvorsitzender (Arbeitgeberseite) der Deutschen

Rentenversicherung Hessen und Geschäftsführer

Arbeitsmarkt- und Sozialpolitik bei der Vereinigung der

hessischen Unternehmerverbände (VhU)“.
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